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Das Ziel der Wurzelkanalbehand-
lung ist immer die Entfernung der 
Bakterien aus dem Kanalsystem. 
Somit  ist klar, dass es einen Weg ge-

ben muss, der sicherstellt, dass die 
Spüllösung NaOCl bis zur Wurzel-
spitze kommt und dort genügend 
einwirken kann, um Pulpagewebe 
aufzulösen und Bakterien abzutöten.

Seit einigen Jahren gibt es mit 
RECIPROC® eine Feile zur Aufbe-
reitung des Wurzelkanals.

Neuerdings ist dem Generalisten 
mit dem RECIPROC® direct von 
VDW ein Winkelstück an die Hand 
gegeben, welches in jedem Behand-

lungsraum in den Praxis ablauf inte-
griert werden kann.

So ist der Zahnarzt unabhängig 
von aufwendigen Endomotoren, die 
oft stationär in einem Behandlungs-
zimmer stehen. Ausserdem hat er die 
Möglichkeit, auf das sichere und 
schnelle Aufbereiten des Kanals mit-

tels reziproker Aufbereitungstech-
nik zuzugreifen.

Die Flexibilität, das VDW 
RECIPROC® direct in jedem 
Zimmer durch Aufstecken auf 
den Motor der Behandlungsein-
heit einzusetzen, gibt auch ge-
rade in der Notfallbehand-
lung die Möglichkeit, gleich 
zu Beginn der eingeleiteten 
endodontischen Therapie 
reziprok sicher zu starten.

Dazu passend hat 
VDW die R-PILOT™ 
Feile entwickelt, um bei 
Bedarf schnell und sicher 
einen Gleitpfad für die 
RECIPROC® Feilen zu 
erstellen.

Auch hier ist die An-
wendung mit dem VDW 
RECIPROC® direct mög-
lich, was ein Novum dar-
stellt. Das bedeutet, dass 
mit diesem einen Win-
kelstück, welches direkt 
am Motor der Behand-
lungseinheit  aufge-
steckt wird, sowohl 
Gleitpfaderstellung 

als auch Aufbereitung bis 
zur Arbeitslänge möglich 
sind.

Die Aufbereitung mit 
der RECIPROC® R25 mit 

Taper .08 an der Spitze stellt 
auch sicher, dass Spülkanülen 
von 31 Gauge, wie z. B. die Endo 
Irrigation Needle von Trans-
codent, die Spüllösung bis in den 
apikalen Bereich bringen. 

Die Grösse G31 mit einem 
ISO-Durchmesser von 28 stellt si-
cher, dass das NaOCl auch bis 1 mm 
vor die apikale Konstriktion ge-
bracht werden kann. Durch die bei-
den seitlichen Öffnungen am Ende 
der Spülkanüle ist bei der Technik 
Spülung in Motion ein Überpressen 
von NaOCl fast ausgeschlossen.

Mit dem Gummistop an der 
Nadel sollte dabei die Arbeitslänge 
minus ein Millimeter eingestellt 
und so sicher immer frisches 
NaOCl in den apikalen Bereich 
gebracht werden.

Die Kombination aus Aufbe-
reitung mit VDW R-PILOT™ für 
den Gleitpfad und RECIPROC® 
Feile für die Kanalaufbereitung 

in dem VDW Winkelstück RECI-
PROC® direct in Kombination mit 
der Endo Irrigation Needle von 
Transcodent gibt jedem Generalis-
ten die Möglichkeit, technisch auf 
sehr hohem Niveau, wie ein Spezia-
list, die endodontische Therapie in 
der Aufbereitung und dem Spülen 
des Wurzelkanalsystems einzuleiten.
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RECIPROC® direct in Anwendung – auch in gekrümmten Kanälen.RECIPROC® direct Winkelstück.
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